
Kunst aus der Region
mit Großstadtniveau
Ausstellung im Pfrontener Rathaus - Kunstpreis für Köhl

Pfronten (dim).
Einer der vielen Höhepunkte am „Tag der
Regionen" in Pfronten war eine Vernissage.
Zum zehnten Mal wurde dieAusstellung des
Berufsverbandes Bildender Künstler
Schwaben Süd unter dem Titel „Kunst im
Rathaus" eröffnet. Außerdem fand die Ver-
leihung des Kunstpreises der Gemeinde
Pfronten an Oliver Köhl aus Kempten statt.
Isolde Kühfuss aus Kaufbeuren erhielt den
Sponsorenpreis, gestiftet vom Architekur-
Büro Hofmann/Dietz.

„Vergangenes Jahr hatten wir an diesem Tag
Schnee", so Bürgermeister Beppo Zeislmeier
i n seiner Begrüßung, „doch Thoiry hat die
Sonne nach Pfronten gebracht". Die gesamte
Zeremonie fand zweisprachig statt, weil 50
Gäste aus der französischen Partnergemeinde
beim Festakt anwesend waren. So wurde die
Vernissage international. Und die Kunst, die
zu sehen ist, sei zwar regional, könne aber
durchaus mit der Kunst der Städte mithalten,

wie Bürgermeister Zeislmeier betonte. An-
schließend überreichte der Rathauschef den
Kunstpreis der Gemeinde Pfronten an Oliver
Köhl aus Kempten (siehe Allgäu-Kultur). Der
Künstler zeigte sich sehr erfreut über die Aus-
zeichnung.

Der Sponsorenpreis wurde diesmal vom Ar-
chitekturbüro Hofmann/Dietz gestiftet und
von Martin Hofmann an die Künstlerin Isolde
Kühfuss aus Kaufbeuren überreicht. „Es ist
sehr schade, dass das Projekt' drei Prozent der
Mittel für Kunst am Bau' bei uns immer mehr
in Vergessenheit gerät", so Hofmann. „Ich je-
denfalls habe den Preis gerne gestiftet und
freue mich sehr, dass auch die Gemeinde
Pfronten Künstler unterstützt". Musikalisch
umrahmt wurde die Feierstunde von einer
Flötengruppe der Pfrontener Musikschule un-
ter Leitung von Brigitte Stender.

„Kunst im Rathaus" findet in Pfronten heuer bereits zum zehnten Mal statt. Und Bürgermeister
Beppo Zeislmeier (links) freute sich, aus diesem Anlass auch wieder den Pfrontener Kunstpreis
verliehen zu können. Ihn erhielt der Kemptener Oliver Köhl (Zweitervon rechts). Isolde Kuhfuss
aus Kaufbeuren erhielt den Sponsorenpreis, den Stifter Martin Hofmann (rechts) vom Architek-
turbüro Hofmann/Dietz überreichte.
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Werke zu den üblichen Schalterstunden und 14 bis 17.30 Uhr; Freitag von 8.30 Uhr
Montag bis Mittwoch 8.30 Uhr bis 12 Uhr bis 12 Uhr. Eine ausführliche Würdigung der
und 14 bis 16 Uhr; Donnerstag 8 bis 12 Uhr Ausstellung folgt.
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